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GT 2/16 Satzungsantrag: 

Seniorenvertreter*innen 

• In Satzung einarbeiten � 

 Titel Aufträge Umsetzung � 

GT 3/16 Satzungsantrag: 

Geschlechterdemokratie 

• In Satzung einarbeiten 

• In der Alltagsarbeit umsetzen 

� 

GT 6/16 TVL-Forderung Promotions-

zeiten anerkennen! 

• In die Forderungsdiskussion einbringen � 

GT 7/16 Einrichtung eines 

Frauenreferates 

• Frauenreferentin finden und freistellen 

• Frauen für gewerkschaftliche Arbeit stärker aktivieren und 

unterstützen 

• Der Frauen-AK am 7.11.2016 hat 

Martina Hilmer benannt, die 

freigestellt wurde, ihr Amt aber zum 

01.08.2017 aufgab. Ohne 

Freistellung nehmen derzeit Elke 

Suhr und  Frauke Schüdde-Schröter 

Teile der Aufgaben wahr.  

• Die Frauenkonferenz fand am 18. 

Oktober 2017 statt. � 

GT 8/16 Einrichtung von 

Sprecher*innenteams 

• Sprecher*innenteams in Fachgruppen und Arbeitskreise 

einrichten, die alle Geschlechter und jüngere Mitglieder 

berücksichtigen 

• Die FGs und AKs wurden über die 

Bitte des GT informiert. � 

• Einzelne AKs haben ihn umgesetzt 

z.B. FG OS, FG HuF, AK Kurdistan.  

GT 9/16 Unterstützung der OE durch 

den HV 

• Antrag beim Bundesgewerkschaftstag stellen und vertreten. • Der Inhalt des Antrages konnte im 

Laufe des Gewerkschaftstages im 

letztlich beschlossenen OE-Antrag 

untergebracht werden. � 

GT 10/16 Zukunftsforum 

Lehrer*innenbildung 

• engagierte Arbeit weiterführen 

• Thesen fortschreiben 

• Auseinandersetzung mit den zuständigen Behörden und 

Senatsressorts führen 

• Weiterarbeit � 

• Pädagogische Woche Bremerhaven 
� 

• Teilweise erfolgreiche Verhand-



 

 

Fehlende Nummern: GT 1/16 (Beschlusskontrolle), GT 4 und 5/16 (Haushaltsabschluss und Haushaltsplan), GT 16/16 (Kandidaturen Bundesgewerkschaftstag) 

• Formen zur Positionsfindung überlegen lungen über die neue APO � 

GT 11/16 Arbeitszeit und 

Arbeitsbelastung 

• mit den norddeutschen Landesverbänden Druck auf die 

politisch Verantwortlichen verstärken. 

• bei der Senatorin ein Konzept fordern zur angemessenen 

Organisierung der Arbeit der Lehrkräfte inkl. deutliche 

Absenkung der Unterrichtsverpflichtung  

• Argumentation gegenüber Öffentlichkeit und Behörde. 

• Arbeitszeitkonferenz am 14.12,16, 

16-19 Uhr in Hamburg � 

• Briefe und Gespräche mit Senatorin 

und Staatsrat � 

• Geringe Entlastung in 5 Brennpunkt-

schulen in Bremen ist geplant � 

GT 12/16 Bildung. Weiter denken! • Aktion zum „ersten Tag der unbezahlten Arbeit“ am 16. 

November 2016  

•  Senatorin als KMK-Präsidentin auffordern, „A13/E13 für 

alle” einzuleiten. 

• Aktion zur Depu 16.11. � 

• 2. Schreiben an Senatorinnen � 

• Gespräche mit Senatorin etc. � 

• Allgemeine Zulage für A12(a)-

Lehrkräfte bei Tarifübernahme � 

GT 13/16 Organisationsentwicklung • Fortsetzung der OE-Projekte 

• Kolleg*innen, bitten, „Bleib dabei“ zu unterstützen 

• zweitägige Zukunftswerkstatt ausrichten 

• Zu AK Kultur einladen 

• OE-Projekte Fortgesetzt 

•  „Bleib dabei“ eingestellt 

• Zukunftswochenende des SV HB  

• Gründung AK Kultur � 

GT 14/16 GEW vor Ort • 2x2x2 Freistellungsstunden zur Verfügung stellen 

• BG-Arbeit intensivieren und aufbauen 

• Stadtverbände dabei verzahnen 

• Haushalt aufstellen � 

• Freistellungen vergeben � 

• Koordination  der Freigestellten � 

GT 15/16 Bildung für Geflüchtete! • Forderungen an Senatorin und Magistrat stellen • BI-Projekt, Veranstaltung mit 

Flüchtlingsrat , Fachtag, 

Veröffentlichungen, Pressearbeit � 

GT 17/16 Aktionsprogramm gegen den 

Lehrkräftemangel 

• Forderungen an Senat und Bürgerschaft 

• Bündnis mit Schüler*innen, Eltern und der Universität 

initiieren 

• öffentlichkeitswirksame Aktionen 

• Gespräch mit LIS � 

• Verhandlungen PR-Senatorinnen � 

• Aufstockung der Referendariats-

plätze und Einhegung der Vertre-

tung durch Studierende erreicht. � 

T7/16 Solidarität mit Eğetim Sen • Türkei auffordern, Öffentlichkeitsarbeit • Brief an Konsulat (und HV) � 

• Soli-Erklärung zu Marsch auf Ankara 

• 1.000-€-Spende für Rechtsschutz � 


